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Land der Städte

Österreichs Städte sind der Lebensraum für über 
5,5 Millionen Menschen – das sind 70 Prozent 
aller BewohnerInnen unseres Landes.  
Die Hälfte der ÖsterreicherInnen lebt in Städten 
mit mehr als 10.000 EinwohnerInnen. Die öster­
reichischen Städte und Stadtregionen werden in 
Zukunft noch stärker wachsen.

Bei der Planung und Gestaltung von urbanen 
Räumen, der Bereitstellung von städtischer 
Infrastruktur und innovativer Mobilität, bei 
Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel, 
den Leistungen der Daseinsvorsorge sowie in 
Fragen des Zusammenlebens und der Vielfalt 
sind Städte erfahren und lernen voneinander.

Der Österreichische Städtebund vernetzt die  
Expertinnen und Experten und stellt Expertise  
für seine Mitglieder zur Verfügung.

St
ad

t 
L

in
z,

 S
ta

d
t 

In
n

sb
ru

ck
 (

2)

Wer wir sind

Der Österreichische Städtebund wurde 1915 
gegründet. Er hat aktuell 257 Mitglieds­
gemeinden und ist als Verein konstituiert.  
Die Mitgliedschaft ist freiwillig.

Präsident ist der Wiener Bürgermeister Michael 
Ludwig. Generalsekretär Thomas Weninger leitet 
das Büro in Wien und führt die Tagesgeschäfte. 
Es gibt acht Landesgruppen.  
In den Leitungsgremien (Geschäftsleitung und 
Hauptausschuss) sind derzeit Delegierte aus vier 
Parteien vertreten, die im Interesse der Städte 
den Konsens suchen.

Der Österreichische Städtetag ist die 
Vollversammlung und tagt einmal pro Jahr, er 
wählt den Präsidenten und die Mitglieder der 
Leitungsgremien und entscheidet über die  
generelle politische Linie. 

Durch seine Vertretung im Ausschuss der  
Regionen der EU (AdR), im Rat der Gemeinden 
und Regionen Europas (RGRE) und im Kongress 
der Gemeinden und Regionen Europas beim 
Europarat verschafft sich der Österreichische 
Städtebund auch auf europäischer Ebene Gehör.

Unser Büro in Brüssel ist räumlich und organisa­
torisch in die ständige Vertretung Österreichs 
bei der EU integriert:  
Der Österreichische Städtebund ist daher sowohl 
innerösterreichisch als auch in Brüssel selbst in 
den Informations- und Entscheidungsprozess in 
EU-Angelegenheiten eingebunden.
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Wien

Niederösterreich
Amstetten, Bad Vöslau, Baden, Berndorf, Brand-Nagelberg, 
Bruck an der Leitha, Brunn am Gebirge, Deutsch-Wagram, Ebenfurth, 
Ebreichsdorf, Eggenburg, Enzersdorf an der Fischa, Enzesfeld-Lindabrunn, 
Fischamend, Gänserndorf, Gars am Kamp, Gerasdorf bei Wien, Gloggnitz, 
Gmünd, Grafenwörth, Gramatneusiedl, Groß-Enzersdorf, Groß Gerungs, Groß-
Siegharts, Guntramsdorf, Haag, Hainburg an der Donau, Hainfeld, Heidenreich­
stein, Herzogenburg, Himberg, Hirtenberg, Hohenau an der March, Hohenberg, 
Hollabrunn, Horn, Klosterneuburg, Korneuburg, Krems an der Donau, Laa 
an der Thaya, Langenlois, Langenzersdorf, Leobersdorf, Litschau, Loosdorf, 
Mannersdorf am Leithagebirge, Marchegg, Maria Enzersdorf, Mautern an der 
Donau, Melk, Michelhausen, Mistelbach, Mödling, Neulengbach, Neunkirchen, 
Ober-Grafendorf, Payerbach, Perchtoldsdorf, Pöchlarn, Pressbaum, Puchberg 
am Schneeberg, Purkersdorf, Raabs an der Thaya, Reichenau an der Rax, Retz, 
St. Aegyd am Neuwalde, St. Pölten, St. Valentin, St. Veit an der Gölsen, Scheibbs, 
Schönau an der Triesting, Schrems, Schwadorf an der Fischa, Schwechat, Sem­
mering, Stockerau, Strasshof an der Nordbahn, Ternitz, Traisen, Traiskirchen, 
Traismauer, Trumau, Tulln an der Donau, Vösendorf, Waidhofen an der Thaya, 
Waidhofen an der Ybbs, Weitra, Wiener Neudorf, Wiener Neustadt, Wilhelms­
burg, Wolkersdorf, Ybbs an der Donau, Zwentendorf an der Donau, Zwettl

Burgenland
Andau, Bruckneudorf, Eisenstadt, Frauenkirchen, Güssing, Jennersdorf, Mat­
tersburg, Neudörfl, Neufeld an der Leitha, Neusiedl am See, Oberpullendorf, 
Oberwart, Pinkafeld, Rust, Stadtschlaining

Steiermark
Bad Aussee, Bad Radkersburg, Bärnbach, Breitenau am Hochlantsch, Bruck an 
der Mur, Deutschlandsberg, Eisenerz, Fehring, Feldbach, Fohnsdorf, Frohnlei­
ten, Fürstenfeld, Gleisdorf, Gratkorn, Graz, Hartberg, Judenburg, Kapfenberg, 
Kindberg, Knittelfeld, Köflach, Langenwang, Leibnitz, Leoben, Lieboch, Liezen, 
Maria Lankowitz, Mariazell, Murau, Mürzzuschlag, Niklasdorf, Oberwölz, 
Pöls-Oberkurzheim, Raaba-Grambach, Rottenmann, St. Barbara im Mürztal, 
Schladming, Seiersberg-Pirka, Selzthal, Spielberg, Trieben, Trofaiach, Voitsberg, 
Wagna, Weiz, Zeltweg

Unsere Mitgliedsgemeinden

Vorarlberg
Bludenz, Bregenz, Dornbirn, Feldkirch, Götzis, Hard, Hohenems, Lauterach, 
Lustenau, Rankweil

Oberösterreich
Ansfelden, Asten, Attnang-Puchheim, Bad Goisern, Bad Ischl, Bad Leonfelden, 
Braunau, Ebensee am Traunsee, Eferding, Engerwitzdorf, Enns, Feldkirchen an 
der Donau, Frankenburg am Hausruck, Freistadt, Gallneukirchen, Gmunden, 
Grieskirchen, Hartkirchen, Hörsching, Kirchdorf an der Krems, Kremsmünster, 
Laakirchen, Lenzing, Leonding, Linz, Marchtrenk, Mattighofen, Neuhofen an 
der Krems, Pasching, Perg, Peuerbach, Pregarten, Puchenau, Ried im Innkreis, 
Schärding, Steyr, Traun, Vöcklabruck, Wels, Wilhering

Salzburg
Bad Hofgastein, Bischofshofen, Grödig, Hallein, Mittersill, Neumarkt am 
Wallersee, Oberndorf bei Salzburg, Saalfelden am Steinernen Meer, Salzburg, 
St. Johann im Pongau, Seekirchen am Wallersee, Tamsweg, Wals-Siezenheim, 
Werfen, Zell am See

Tirol
Hall in Tirol, Imst, Innsbruck, Jenbach, Kitzbühel, Kufstein, Landeck, Lienz, 
Reutte, Rum, Schwaz in Tirol, Telfs, Wattens, Wörgl

Kärnten
Althofen-Treibach, Arnoldstein, Ebenthal in Kärnten, Eberndorf, Feldkirchen in 
Kärnten, Ferlach, Friesach, Hermagor-Pressegger See, Klagenfurt am Wörther­
see, Krumpendorf am Wörthersee, Moosburg, Paternion, Radenthein, St. Andrä, 
St. Veit an der Glan, Spittal an der Drau, Velden am Wörthersee, Villach, Völker­
markt, Wernberg, Wolfsberg

Was wir tun

Wir sind die offizielle Vertretung der Österreichi­
schen Städte gegenüber Bund, Bundesländern 
und europäischen Institutionen (EU und Euro­
parat); zu unseren wichtigsten Aufgaben zählen 
Stellungnahmen im österreichischen und euro­
päischen Gesetzwerdungsprozess sowie die 
Mitwirkung bei den Verhandlungen zum Finanz­
ausgleich zwischen Bund, Ländern, Städten und 
Gemeinden.

Wir sind eine aktive Plattform für Erfahrungs­
austausch und Vernetzung unter den Mitgliedern 
und sehen uns auch als Servicestelle für deren 
Anliegen: 
Wir sind in 40 Fachausschüssen und Arbeits­
gruppen organisiert, beauftragen Umfragen und 

Studien zu wichtigen kommunalen Themen, 
bieten Schulungs- und Weiterbildungsangebote 
für Mitglieder und publizieren u. a. unsere  
Mitgliederzeitschrift „Österreichische Gemeinde­
zeitung“ (ÖGZ, 10x/Jahr).

Österreichischer Städtebund, Rathaus, 1082 Wien  
Tel.: +43/(0)1/40 00-89980

www.staedtebund.gv.at
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